
 „JOSEPH – von Gott geführt“ 
Kindermusical begeistert alle Generationen 
 
Ispringen, 09. 02. 2008 - Unter der Leitung von Kantorin Anke Nickisch und 
zahlreichen Mitarbeiterinnen haben ca. 35 Kinder aus den Gemeinden 
Ispringen, Pforzheim und Sperlingshof das Kindermusical „JOSEPH – von Gott 
geführt“ (von Thomas Nickisch, Radevormwald) zu einer beeindruckenden 
Aufführung gebracht. Nach einer mehr als einjährigen Vorbereitungszeit, nach 
vielen engagierten Proben und bemerkenswertem ehrenamtlichen 
Engagement wurde die Musicalaufführung zu einem großen Erfolg. 
 
Der Saal im evangelischen Dietrich-Bonhoeffer-Haus war mit über 160 Gästen 
mehr als voll, so dass Stehplätze noch bis in den Vorraum genutzt wurden.   
Auf der kleinen Bühne war eine farbenprächtige Kulisse zu bewundern, die - 
unter der Anleitung von Mitarbeiterinnen - von den Kindern selbst gebastelt, 
modelliert und angemalt wurde. Pharaos prächtiger Palast war ebenso 
beeindruckend wie die schlichte Welt zwischen Schafen und Getreidesäcken 
der Familie Jakobs.  
Bewegliche Kulissen veranschaulichten in großartiger Weise die Träume 
Josephs und des Pharaos.  
Auch die Kostümierung aller Kinder zeugte von liebevollen und 
phantasievollen Händen. Jedes Gewand, ob als kleines Schaf, ob als Soldat 
oder als Kameltreiber, trug zu dieser wunderbaren Aufführung bei.  
 
Die beteiligten Kinder hatten z. T. umfangreiche Sprechrollen auswendig 
gelernt und mit viel schauspielerischen Talent überzeugend dargeboten. 
Sprechszenen und erzählende Lieder wechselten einander ab, so dass die 
Zuschauer unterhaltsam mit der ganzen Josephgeschichte (wieder einmal) 
vertraut gemacht wurden.  
 
Einprägsam und hautnah haben die Zuschauer miterlebt, dass Gott zugunsten 
seines Heilsplanes auch auf „krummen Linien gerade schreibt“ und dass 
Vergebung von Schuld und Versöhnung neue, gemeinsame Lebensräume 
eröffnet.  
 
Die Inszenierung des Kindermusicals hat so viel Freude bereitet wie es 
Vorbereitungskraft gekostet hat. Den Beteiligten stand zu Beginn der 
Aufführung die Anspannung und Aufregung ins Gesicht geschrieben. Am 
Ende, nach einem langen rhythmischen Applaus, waren nur noch strahlende 
Gesichter zu sehen. Noch Tage danach klingen die eingängigen Melodien in 
den Ohren der Kinder und Besucher, und die Botschaft der Josephgeschichte 
hat zweifelsohne Wurzeln geschlagen in den Herzen vieler Kinder. 
 
Gott sei’s gedankt, dass er uns solche unvergesslichen Augenblicke 
schenkt. 


